
ner RathausKordeshausen
ber 18 .einesRathaus.herangeverant .RatRe¬

2Jahre,Wien,Montag,11 .Juli1910.
DieEheverhalteneStiens.IndieserSitzungderstädtischen
AntonAnstalterhaltete
Rath und Mangelden
SanitätsAuftragenfürdenMonat
Mart.dieGesundheitsverhältnisse
warenin diesemMonateendlich
günstig,insbesondernhatderKranken¬
standgegenüberdemVermonateeine

Abnahmeerfahren .In dieAnmer¬
licheBehandlungwüchsenN.841
Fällezu ,darunter2012Fällevon
entzündlichenErkrankungenderAl¬
nungsorgane,1862Fällevonent¬
zündlichenErkrankungenderVer¬
dannvorganeund832Fällean
Lungenüberkuloseu .Strahls.
DieZahl,derAnzeigenüberInsations¬
Verkheitenware ,als imMai
desVorjahres,hauptsächlichinfolge
derHackenAusbeutungderMaher
PorzellenundMangelden
485Anmeldungenvereheligten
Krankheitenein ,darunterScharlach
28 ditaria 23Abdamalsher
45seit AnfangdesMonatsJuli
diewesfalleseligab ,undderzeit
sind ,vonganznormaleVerhältnisse

erreicht ,Rathaus ,143Masern
20Buchhalten332 ,Vorigelten
34 ,Münch601dieSterblichkeit
warrelatiohochundBetrug ,320
hälte,dasmännlicheGeschlechtwor¬
mit5238dasweiblichemit4762
Pergerbeteiligt.ImBerichtsmonate

würden30Landesgerichtich,u .9tSanitäts¬
heizerlicheObduktionenvorgenommen.

den
wieu .v .Statthalterngibt,folgenden

Kinderlaßheraus .DerGeneral-Gou¬den

vermervonGnadehatbetreffen
dieGeldmittel,inderenBergsich
gewandeerzubefindenhaben,nach¬

die immungengewogen.der Einwander ,welchwie¬
Absicht,sichnachKanadezubegeben
anderGrenzedergendeine
Landungsplatzein Gnadean¬
kommtu .zw .zwischendem1Tag
desMonatesMärzunddem30 .Tag
desWeber ,mußals bedingungder
ErlaubniszumEintritt,nachLanda¬in Besorgungsein
persönlichesEigentumbildenden
betragevon25Schillingnebst
derhaskartebiszuseinemschi¬
einenBestimmungsortinLanda¬
oderder zumkaneineroder
erforderlichenSummeGeldessein

einunterdiesenBedingun¬
gendenEintrittnachKandaan¬
strebenderEinwandererFamilien¬
aufu .befindet,ersichzubege¬
rungseinerFamilie,odereines
odermehrerMitgliederderselben
so werdevorangehendenBe¬
mengen,aufeineHolzhändler
oderderenMitgliederkeineAn¬
wendungfinden ,dochmußder
besagte ,inwanderer,welcher
hauptderFamilieist ,nichtder

obbezeichnetenSummeu .denzuseinenTransportein derauchvordeten
WeiseerforderlichenMittelneineweitereihmunbedingtverhörlich
gehörigeSummeGeldesbesitzen.von150Schilling für erim
Altervon5bis78Jahrensehende
MitundderbesagtenFamilieund
dazuJahr wartenoder einenzur
RechungderTransportPostenge¬
hendenGeldbetragfür ,allebesag¬
denhandenendieserbiszuderen
BestimmungsortinKanadahin

jederfacherEinwanderer,welcheran der Iren oder irgendeinem
LandungsplatzeKanalszwischen
demTagdesNovemberunddem
letztenTagdesGebruarbeideTage
eingeschloßen,ankommt,hatdenBe¬

desdoppeltenBetragesauszu¬
weisendieEinwanderungs¬
agenten ,andenverschiedenen
schätzen,denAnkunftoderLan¬
schähen,sindverpflichtet,darüber
zuwagen,daßobigeVerordnungen
eingehaltenwerden.Diejenigenhätte
sindhievonausgenommen,inwelchen
derEinwanderungsagen,ungeachtet
irgendeinerderobenerwähnten
Bestimmungenbefugtist ,einemhie¬
anderervondenWirkungender¬
vorangegangenenBestimmungen
zubefreien,fallsinzufriedenstellen¬
derWeidenachgewiesenwird.
daßderhinwanderer,fallsmännlicher
Geschlechtes,sichzueinerheftzugesicher¬tenBeschäftigungalsLandwirtschaft¬
licherArbeiterbegibt ,undderMittel
zurErreichungdesOrtesdieserVer¬die

wendenbesitzt ,oderdaßhieran
darininfestzugesichertenHausdienst
eintrittunddiezurErreichungdesihr
denDienstbietendenOrteserforder¬
lichenMittelbesitzt,oderdaßder
Einwanderer,obMann,oderWeib,bei
einemVerwandtenwohnenwird ,
dersowohlwilligalsauchinstande
ist ,ihnzuernähren,unddaßderhie¬wandererdieMittelbesitzt ,um
denAufenthaltsort,diesesVerwandten
zuerreichen.
KaisereElisabethKinderhospital
der Stadt Wien in BadGall .

DieDirektionlegtsoeben,denBe¬
nichtüberdieTätigkeit,unddieZeit¬
resultatedesKaiserinElisabeth

KinderaplatederStadtWienin
Badthallvom1 .Jänner1831.Dezember
1909samtRechnungsabschlußvor¬
dasJahr1909istdas3 .desBestandes
desPacherinElisabethKinderspitale
in Fall .ImJahr1909wurden
insgesamtverpflegt2Kinder
317Knabenund445Mädchen
durch3 .365Verpflegstagegegen
18Kinderdurch1 .Verschlagstage
imJahr1908,wonachdurchschnittlich
52verschlingstagehergegen56
imJahr1908aufliehenvondenverpfleg¬
tenKindernwurden546geheilt,134
gebessert,und22ungeheiltentlassen,
waren5 KindermitTodeabgingen
und2 Kinder( 2Knabenund33
MädchenEnde1909inPflegestanden
GrundderBetriebsauslagen
SummederordentlichenAusgaben
imJahre190der78.161f37xstellt
sichdieVerpflichsgeburderKopfund
Tagauf 19850gegen1855
imVorjahrebeiverordentlicherGebarung
ergabenin insolchedergesteiger¬
terGrafungdesKinderhospitals
Mehreinnahmenvon1173962
undimZusammenhangehiemitsowie

hauptsächlichdurchhöhereVersättigungs¬
auslagenintrigehöhererLebensmittel¬
schreibeunddurchgrößereKostenfür
dieRenorierungdesAnstaltsgebäudes
Mehrausgabenvon15501R .37h.voreineVermögendesKaiserin
PisabethKinderhospitalesbeziffert
sichEnde1909mit38805f 29x
dasselbezeigtgegenjenesimVorjahre

per379 .1584eineErhöhung
um8 .497d55.

325

in änderteMillionderZentral¬
Scharlasseüberschritten.MitdemHau¬
tigenTageEinlagenzuwachswurde
beiderZentralsparkassederGemeinde
Wiendie händerteEinlagenwilli
herschrittenInteressantistes
daßgeradedurcheineEinlagedesV .F .d .Perger ,desVorsitzenden
desKuratorisdesAusschäftes
diehunderteMilligeerreicht
wurdeer beispielloseAufschwung
dendieseneueGründungderGe¬
meineWienin einemZeitraume
von31Jahrengezeigthat ,beweist,
wieglücklichderGründungsgedanke
undwievorzüglichdieLeitung
diesesInstitutesist .DieStadt
WienkannmitberechtigtenSalze
aufdasfernerGedeihendieserden
wollederBevölkerungdienenden
Sparkasseholfen.


	[Seite]

